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Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe:
Mittwoch, 6. Juni 2018, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können  
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 15. Juni 2018

	 Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Ort	 Veranstalter
	 01.06.2018	 18.00 Uhr	 Skat-Abend im Ibiza Club	 Freizeitzentrum Frankenberg	 Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
	 02.06.2018	 10.00 – 15.00 Uhr	 Springermehrkampf u. 1h-Zehnkampf	 Sportplatz Jahnkampfbahn	 SG „Vorwärts“ Frankenberg e.V.
	 03.06.2018	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Gabi & Amadues Eidner	 St.-Aegidien-Kirche	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
			   und dem Singspiel „Turmbau zu Babel“
	 03.06.2018	 10.00 Uhr und	 Marionetten-Theater	 Theaterkompanie Holzoper	 Theaterkompanie Holzoper 
		  16.00 Uhr		  Meltzerstraße	 Frankenberg/Sa.
	 05.06.2018	 10.00 Uhr	 „Beim Reden kommen die Leute 	 Hainichener Str. 15, 	 Tagespflege „Zusammen 
			   zusammen“, Tag der Sprichwörter	 Frankenberg	 Leben“
	 05.06.2018	 16.00 – 18.00 Uhr	 Erinnerungscafé für Trauernde	 Ev. Pfarramt, Frankenberg	 Diakonie Flöha
	 09.06.2018	 ab 10.00 Uhr	 9. Sachsenburger Dialog	 Haus der Vereine, 	 Lagerarbeitsgemeinschaft  
				    Bahnhofstr. 1, Frankenberg	 KZ Sachsenburg e.V.	
	 09.06.2018	 15.00 – 22.00 Uhr	 Kinotag im Welt-Theater	 Freiberger Str. 20, Frankenb.	 IG Welt-Theater Frankenb. e.V.
	 10.06.2018	 11.00 Uhr	 9. Sachsenburger Dialog	 ehem. Spinnerei Sachsenburg  	Lagerarbeitsgemeinschaft  
				    An der Zschopau 6, Frankenb.	 KZ Sachsenburg e.V.
	 11.06.2018	 14.00 Uhr 	 Gedächtnistraining	 Begegnungsstätte „Eva Becker“ 	 dfb Westsachsen e.V.
	 12.06.2018	 10.00 Uhr	 Karten- und Brettspiele	 Hainichener Str. 15, Frankenb.	 Tagespfl. „Zusammen Leben“
	 12.06.2018	 14.00 Uhr	 Bingo Spiel	 Begegnungsstätte „Eva Becker“ 	 dfb Westsachsen e.V.	
	 13.06.2018	 14.00 Uhr	 Bingo-Nachmittag	 Reinhardt’s Landhaus	 Seniorentreff Sachsenb./Irbersd. 
	 15.06.2018	 22.00 Uhr	 Frankenberg tanzt zum Stadtfest	 Freizeitzentrum Frankenberg	 Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
	 16.06.2018	 13.00 – 16.00 Uhr	 Klangfabrik – DJ-Workshop	 Innenhof M.-Luther-Gymnasium	 Gemeinschaftsw. Frankenb. e.V.
	 16.06.2018	 ab 17.00 Uhr	 Klangfabrik – Talentefest anschl. Party	 Innenhof M.-Luther-Gymnasium	 Gemeinschaftsw. Frankenb. e.V.
	 16.06.2018	 17.00 Uhr	 „Jambo Tanzania“ Konzert mit dem 	 St.-Aegidien-Kirche	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
			   Kirchenchor AMKENI aus Tansania
	 16.06.2018	 22.00 Uhr	 After-Show-Party zum Stadtfest	 Freizeitzentrum Frankenberg	 Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
	 17.06.2018	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Stadtfest	 Bühne Kirchplatz	 Freundeskreis Christlicher  
			   mit S. Rochlitzer u. d. Freundeskreis		  Mission e.V. 
			   Christlicher Mission e.V.		

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

01.06.	 Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727/92958
02.06.	 Luther-Apotheke, Hainichen	 037207/652444
03.06.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727/9699600

04.06.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206/3306
05.06.	 Sonnen-Apotheke, Mittweida	 03727/649867
06.06.	 Apotheke am Bahnhof, Hainichen	 037207/68810
07.06.	 Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida	 03727/2374
08.06.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206/3306
09.06.	 Ratsapotheke, Mittweida	 03727/612035
10.06.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206/2222

11.06.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206/2222
12.06. 	Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207/50500
13.06.	 Hirsch-Apotheke, Mittweida	 03727/94510

14.06.	 Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727/92958

15.06.	 Luther-Apotheke, Hainichen	 037207/652444

16.06.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727/9699600

17.06.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206/3306

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 9 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

02.06. – 03.06.	 Dr. S. Wetzig, Albert-Schweitzer-Str. 23 

		  Frankenberg, Tel. 037206/889880

09.06. – 10.06.	 DST I. Kumpf, August-Bebel-Str. 6		

		  Frankenberg, Tel. 037206/2314

16.06. – 17.06.	 Praxis Dres. Voigt, Lauenhainer Str. 57 		

		  Mittweida, Tel. 03727/3465

Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte sowie  
augenärztlicher Notdienst, kostenlos, bundesweit 	 116 117

Notrufnummern
Polizei			  110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst	 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg 	 037206/48680
Rettungsleitstelle beim Landratsamt  
Mittelsachsen und DRK Krankentransport 	 03731/19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr
Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 
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Mitteilungen des Bürgermeisters
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, liebe Frankenberger,
In der vergangenen Woche ist es im Stadtgebiet zu diversen Sach-
beschädigungen gekommen. Im gerade erst neu umgestalteten 
Friedenspark haben unbekannte Täter die Bänke im Pavillon ein-
geritzt. Am Pfingstwochenende kamen noch Schmierereien hinzu. 
Im Volkspark wurde des Weiteren ein Spielgerät mutwillig zerstört. 
Dieser fehlende Respekt sowie die Gewaltbereitschaft ist erschre-
ckend. Das sinnlose Beschädigen und Zerstören von öffentlichen 
Einrichtungen ist nicht akzeptabel. Diese mutwillige Beschädi-
gung ist eine Straftat. Ich hoffe, dass die Verursacher bald aufge-
spürt werden können. Die Mitarbeiter des Bauhofs müssen jetzt 
erhebliche Mehrarbeit leisten, um die entstandenen Schäden zu 
beheben.
Erst im Dezember 2017 konnte die denkmalgerechte Umgestaltung 
und Rekonstruktion des 1890 erbauten Friedensparks abgeschlos-
sen werden. Die Gesamtkosten für die denkmalgerechte Umge-
staltung und Rekonstruktion beliefen sich auf etwa 850.000 Euro. 
Auch stellt der Pavillon – die Mitte des Parks und Bildungscam-
pus – ein neues Projekt der ortsansässigen Abiturienten vor. In 
den kommenden acht Jahren wird am „Himmel“ des Pavillons das 
Abschiedsgeschenk der jeweiligen Abschlussjahrgänge des Mar-
tin-Luther-Gymnasiums zu finden sein. Im Juni diesen Jahres wird 
der erste Jahrgang den Anfang des Patchworks mit eigener Gestal-
tung eröffnen. 

Der Friedenspark und alle Umgestaltungen dienen der Aufwertung 
der Aufenthaltsqualität in unserer Stadt. Es wäre wünschenswert, 
wenn diese Umgestaltungen langfristig in ihrer Qualität erhalten 
bleiben ohne jegliche mutwillige Zerstörung.

Das Wichtigste aber noch zum Schluss: Kinder bilden! – unsere Zu-
kunft – in diesem Sinne wünsche ich zum heutigen Weltkindertag 
allen Kindern einen erlebnisreichen Tag. 

Ihr Thomas Firmenich, Bürgermeister

So ließen die Vandalen den Pavillon im Friedenspark zurück.

Amtliche Mitteilungen

Beschlüsse Technischer Ausschuss

Veröffentlichung der Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 08.05.2018
TOP 12
Beschluss zum Förderantrag für die Fassadensanierung des 
Gebäudes Chemnitzer Straße 31
Vorlage: 3.1-796/2018
Der Technische Ausschuss beschließt, die Fassadensanierung am 
Gebäude Chemnitzer Straße 31 mit 4.000,00 € aus dem Förder-
programm der Stadt Frankenberg/Sa. für Grundstückseigentümer 
„Fassadensanierung an den Korridoren der Landesgartenschau 
2019“ zu fördern. 
Die Förderung erfolgt auf der Basis einer zwischen der Stadt und 
den Eigentümern Herrn Rocky-Mathias Hoff und Frau Kathrin Hoff 

abzuschließenden Vereinbarung, die die Konditionen der Förde-
rung im Einzelnen regelt.

TOP 13
Beschluss zur Deckung einer überplanmäßigen Ausgabe zu 
Rückzahlung von Fördergeldern
Vorlage: 3.2-103/2018
Der Technische Ausschuss beschließt die Deckung zur außer-
planmäßigen Ausgabe für die Rückzahlung von Fördermitteln in  
Höhe von 45.400,00 EUR für den Bau einer Zisterne im Ortsteil  
Altenhain.

Finanzverwaltung

Bekanntmachung der 1. Nachtragssatzung der Stadt Frankenberg/Sa. für das Haushaltsjahr 2018

I.
Aufgrund von § 76 Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) wird folgende Haushaltssatzung bekannt 
gegeben:
1. Nachtragssatzung
der Stadt Frankenberg/Sa. für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund von § 77 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in der Sit-
zung am 25. April 2018 folgende 1. Nachtragssatzung beschlossen:

§ 1
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.

Frankenberg/Sa., den 22.05.2018

Thomas Firmenich,
Bürgermeister
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II.
Das Landratsamt des Landkreises Mittelsachsen, Kommunal-
aufsicht, hat mit Schreiben vom 09.05.2018, Aktenzeichen: 0.03-
11150101-150/18/2-Fi die Gesetzmäßigkeit der 1. Nachtragssat-
zung für das Haushaltsjahr 2018 der Stadt Frankenberg/Sa. wie 
folgt bestätigt:

1.	Die Gesetzmäßigkeit der 1. Nachtragssatzung für das Haushalts-
jahr 2018 der Stadt Frankenberg/Sa. (Beschluss-Nr. -302/2018/2 
des Stadtrates Frankenberg/Sa. vom 25.04.2018) wird bestätigt.

2.	Für den Erlass dieses Bescheids werden keine Kosten erhoben.

III.
Die 1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2018 liegt in der Zeit 
vom 04.06. bis einschließlich 08.06.2018 im Rathaus, Zimmer 305 
während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung, d.h. 

montags in der Zeit von 	 09.00 bis 12.00 Uhr

dienstags in der Zeit von	 09.00 bis 12.00 Uhr und 
	 13.00 bis 17.30 Uhr

donnerstags in der Zeit von	 09.00 bis 12.00 Uhr und 
	 13.00 bis 17.30 Uhr

freitags in der Zeit von	 09.00 bis 12.00 Uhr

sowie zusätzlich, abweichend zur regulären Öffnungszeit 
am Mittwoch, dem 06.06.2018, in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr
zu jedermanns Einsichtnahme aus.

IV.
Hinweis: Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Ge-

setzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat  

	 oder
	 b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formschrift gegenüber  

	 der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die  
	 Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor- 
	 den ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Frankenberg/Sa., den 22.05.2018

Thomas Firmenich, 
Bürgermeister

Bauamt

Vollsperrung der S 202, im Bereich alte Autobahnzufahrt bis Ortseingang Sachsenburg
Aufgrund erheblicher Schäden wird die 
Fahrbahndecke der S202 zwischen Auto-
bahnbrücke und Einfahrt Sachsenburg 
erneuert.
Nach Informationen des Landesamtes für 
Straßenbau und Verkehr, wird voraussicht-
lich ab 29.05.2018, der erste Bauabschnitt, 
von der alten Autobahnzufahrt bis Mitte 
Einfahrt Fischerschänke für den gesamten 
Verkehr voll gesperrt. Die Zufahrt für die 
Anwohner des Schlossberges muss aus 
Richtung Sachsenburg erfolgen.
Geplanter Fertigstellungstermin ist der 
03.07.2018. In dieser Zeit wird die Strecke 
nicht befahrbar sein. Ab den 03.07.2018, 
nach Fertigstellung des ersten Bauab-
schnittes, kann die Zufahrt aus Richtung 

Frankenberg wieder bis zur Fischerschän-
ke erfolgen.
Ab 04.07.2018 findet die Erneuerung der 
Fahrbahndecke zwischen Fischerschänke 
und Einfahrt Sachsenburg statt. Der Ab-
schnitt Fischerschänke bis Ortseingang 

Sachsenburg ist während dieses Bauab-
schnittes voll gesperrt. Hier ist der geplan-
te Fertigstellungstermin der 07.08.2018.

Während der Baumaßnahme wird gleich-
zeitig die im vergangenen Jahr praktizier-
te Linienbus-/Schulbus-Umleitung über 
Irbersdorf/Dittersbach reaktiviert. Die Zu-
fahrt Fischerschänke/Freibad/Sportplatz 
wird jeweils halbseitig gebaut, so dass eine 
Erreichbarkeit immer gewährleistet ist.

Die dazu notwendige Umleitungsführung 
für den gesamten Fahrverkehr wird mittels 
Plantafeln zur Verkehrsführung eingerich-
tet.

Pressestelle
Stadt Frankenberg/Sa.

Informationen

Einladung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mühlbach/Hausdorf,
über die aktuellen Planungen für die Ort-
schaft Mühlbach/Hausdorf möchte ich mit 
Ihnen ins Gespräch kommen. 

Ihre Anregungen und Kritik sind willkom-
men.

Ich lade Sie recht herzlich zur

Einwohnerversammlung 
gemäß § 22 SächsGemO.

für Mittwoch, den 13.06.2018, 
um 18.30 Uhr, in das Bürgerhaus 
Mühlbach, Sportraum, 
Frankenberger Straße 60, ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Aktuelle Planungen
3. Diskussion
4. Änderung der Ortschaftsverfassung
5. Schlusswort

Thomas Firmenich, Bürgermeister
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Gemäß der durch den Stadtrat beschlos-
senen Spielplatzkonzeption wurde im 
Ortsteil Sachsenburg der Spielpunkt  
gegenüber der Gaststätte „Rhein-
hardt’s“ erweitert. Ein Kletterspielgerät 
sowie zwei kleine Freischwinger wurden 

neu aufgebaut. Wir wünschen allen Kin-
dern viel Spaß beim Spielen und Klet-
tern.

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

Erweiterung des Spielpunktes in Sachsenburg fertiggestellt 

Er hat Ähnlichkeit mit Engelwurz, ist aber 
alles andere als harmlos – der Riesenbä-
renklau. Er sieht harmlos aus, doch bei nä-
herem Kontakt brennt er wie Feuer.
Der Riesenbärenklau verdrängt nicht nur 
heimische Gewächse, sondern ist auch 
noch gefährlich für den Menschen. Die 
Staude breitet sich rasant in Sachsen aus. 
Bis zu vier Meter kann die Staude heran-
wachsen. Die hübschen weißen Blüten er-
innern an die des Engelwurz. Aber Obacht: 
Anfassen nicht empfohlen! 
Der Riesen-Bärenklau bildet Substan-
zen, die in Kombination mit Sonnenlicht 
phototoxisch wirken. Deshalb ist beim 
Umgang mit der Pflanze große Vorsicht 
geboten. Bereits bloße Berührungen 
und Sonnen- oder Tageslicht können zu 
schmerzhaften und schwer heilenden Ver-
brennungen bzw. Quaddeln führen. Diese 
Reaktionen zeigen sich in Rötungen, Haut- 
entzündungen, Reizungen und entzünd-

lichen, schmerzhaften Blasenbildungen 
sowie großflächig Verbrennungen 1. bis 2. 
Grades. Auch Fieber, Schweißausbrüche 
und Kreislaufschocks können die Folge 
des Umgangs mit der Pflanze sein.
Der Riesenbärenklau breitet sich mit ra-
santer Geschwindigkeit auch bei uns im 
Gemeindegebiet aus. Die Dolden einer ein-
zigen Pflanze können bis zu 30.000 Samen 
produzieren. 

Bei Arbeiten am Riesen-Bärenklau ist un-
bedingt eine Schutzkleidung zu tragen, 
zu der Handschuhe, Schutzbrille, lang-
ärmelige Kleidung und Gummistiefel ge-
hören. Vom Tragen von Schnürschuhen 
wird abgeraten. Alle Arbeiten sollten nur 
an nicht-sonnigen Tagen durchgeführt 
werden. Die Schutzkleidung sollte direkt 
nach der Pflanzenentfernung umstülpend 
ausgezogen und an der Außenseite nicht 
berührt werden. Duschen nach der Arbeit 
ist empfehlenswert. Da die Entfernung des 
Riesen-Bärenklaus nicht ungefährlich und 
aufwändig ist, sollte man im Zweifel die 
Hilfe von Fachleuten in Anspruch nehmen.
Die Stadtverwaltung bittet um Mithilfe: 
aufmerksame Bürger sind aufgerufen, ihre 
Beobachtungen von Riesenbärenklau-Vor-
kommen dem Ordnungsamt zu melden.

Ramona Busch,
Sachgebietsleiterin 

Bürgerservice/Ordnungsamt

Riesenbärenklau breitet sich aus – Achtung, giftig!

Teil 2 – Vor 120 Jahren – Der Plan zum 
Bau einer Eisenbahnstrecke im Zscho-
pautal von Flöha über Frankenberg nach 
Waldheim bis Döbeln (Zschopautalbahn) 
nimmt konkrete Formen an
Eine Reaktion der Ständekammer des 
Sächsischen Landtages zu dem etwa 45 
km langen Eisenbahnprojekt blieb in den 
folgenden vier Jahren, trotz wiederholter 
Petitionen der interessierten Anlieger-
kommunen, aus. Die Errichtung einer 3 km 
langen Normalspur-Eisenbahnlinie zwi-
schen Waldheim und Kriebethal, die ihren 
Betrieb am 10.12.1896 aufnahm und ihren 
Ausgang von der Riesa-Chemnitzer Eisen-
bahn nahm, befeuerte das weiterführende 
Eisenbahnprojekt im Zschopautal über 
Mittweida, Frankenberg nach Flöha durch 
die Anliegerkommunen, von neuem.
In der Ausgabe des „Frankenberger Ta-
geblattes und Bezirksanzeiger“ wurde 
über eine gemeinsame Sitzung des Rats- 
und Stadtverordnetenkollegiums am 
18.05.1897 berichtet, auf der der nunmeh-
rige Frankenberger Bürgermeister Dr. Curt 
Mettig (Bürgermeister von 1896 bis 1908) 
eine neue Initiative zum Bau der (Klein-) 
Bahnlinie zwischen Flöha und nunmehr 
Kriebethal einleitete. Er wies darauf hin, 

dass sich eine private Bahngesellschaft für 
das Projekt interessiere und eine elektri-
sche betriebene Bahn bauen wolle. 
Diese Gesellschaft hatte von dem zustän-
digen königlichen Ministerium eine Geneh-
migung zur Aufnahme der erforderlichen 
Vorarbeiten erhalten, um eine entspre-
chenden Streckentrasse zu projektieren. 
Bürgermeister Dr. Mettig führte weiter aus, 
dass der für das Gebiet um Frankenberg 
entworfene Trassenteil in der Nähe des 
Harrasfelsens von der Staatsbahntrasse 
Niederwiesa/Döbeln abzweigen sollte, um 
über Gunnersdorf bei der damaligen Gais-
berg-Brauerei die Straße Frankenberg/ 
Chemnitz  überschreitend, in der Talniede-
rung bis zur Fischerschänke und weiter in 
Richtung Mittweida laufen sollte. Die pri-
vate Eisenbahngesellschaft wollte bis zum 
15.06.1897 den entsprechenden Geneh-
migungsantrag für den Bahnlinienbau bei 
der Königlich Sächsischen Staatsregierung 
einreichen.
Der Frankenberger Gewerbeverein stellte 
sich jedoch gegen den geplanten Trassen-
verlauf der Bahnlinie über Gunnersdorf 
zur Fischerschänke. Er plädierte dafür, für 
den Verlauf der neuen Eisenbahn zunächst 
die bestehende Staatsbahntrasse bis zum 

Bahnhof Frankenberg zu nutzen, um mit 
neuem Gleisverlauf erst nach dem Fran-
kenberger Bahnhof zum Nordende des 
Schilfteiches und zum Fischerschänkenge-
biet abzusteigen. Um die Industriebetriebe 
in der Nähe der Zschopau und in Gunners-
dorf trotzdem an diese neue Eisenbahn an-
zubinden schlug der Gewerbeverein vor, in 
der Talniederung vom Schilfteich aus, ein 
Anschlussgleis in Richtung Gunnerdorf zu 
verlegen. 
Nach den kontroversen Diskussionen zu 
diesem Trassenverlauf, setzte der Gewer-
beverband eine namentliche Abstimmung 
der Rats- und Stadtverordnetenkollegien 
durch. Dabei stimmten die Stadtverordne-
ten mit 18 gegen 9 Stimmen und das Rats-
kollegium mit 7 gegen 2 Stimmen für den 
veränderten Trassenvorschlag des Gewer-
beverbandes. Dies verletzte aber die finan-
ziellen Interessen der Aktiengesellschaft, 
die den Bau der neuen „Zschopautalbahn“ 
verfolgte.
Ob dieses Votum der Frankenberger Stadt-
räte letztendlich der Grund für die Einstel-
lung des Gesamtprojektes der „Zschopau-
talbahn“ war, ist nicht überliefert.

Dr. Bernd Ullrich, Stadtchronist

Aus der Stadtgeschichte
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Bildung

Wirtschaft – Handel – Gewerbe – Dienstleistungen

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Am Sonntag, dem 22.04.2018, fand ein besonderer Familiengottes-
dienst in der St.-Aegidien-Kirche in Frankenberg statt: Die Kinder 
des Kindergartens „Triangel“ des Diakonischen Werkes Rochlitz 
und des christlichen Kindergartens „Pusteblume“ der St.-Aegi-
dien-Kirchgemeinde Frankenberg gestalteten gemeinsam einen 
bunten Gottesdienst zum Thema „Taufe“.

Anschaulich verdeutlichte Pfarrer Seltmann mit Hilfe von Farbpul-
ver und Wasser wie sich diese Elemente miteinander vermischen 
und etwas Neues entsteht. Wie die Farbteilchen sich mit Hilfe von 
Wasser verbinden so verbindet uns die Taufe mit Gott und macht 
uns zu einer großen Familie.

Im Verlauf des Gottesdienstes hatten die Kinder zahlreiche Mög-
lichkeiten, sich einzubringen: so entstand ein farbenfrohes riesiges 
Wandbild – ein Wassertanz und  Mitmachlieder ließen keine Lange-
weile aufkommen.

Zum Abschluss konnte sich jedes Kind einen Regenbogenstift zur 
Erinnerung mitnehmen.

Wir sind fest davon überzeugt, dass dies nicht die letzte gemein-
same Aktion der christlichen Kindergärten unserer Stadt war und 
freuen uns auf die weitere gute Zusammenarbeit.

„Da war Leben im Kirchenschiff!“
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Kultur

Am Samstag, dem 05.05.2018, fand im christlichen Kindergarten 
„Pusteblume“ der St.-Aegidien-Kirchgemeinde Frankenberg der 
erste große Arbeitseinsatz im Garten statt. Viele fleißige Helfer 
hatten sich eingefunden und packten tatkräftig mit an, um das 
Außengelände für die Kinder noch schöner zu gestalten. Alter Fall-
schutzkies musste entfernt und neuer verbaut werden; Sträucher, 
die zu einer Gefahrenquelle geworden waren, wurden gerodet; 
Hochbeete errichtet; neue Zäune gebaut und gestrichen; ein Spiel-
zeughaus farblich verschönert; die „Kinderbaustelle“ umgestaltet 
…
Natürlich war auch an das leibliche Wohl gedacht und auch der 
Spaß kam trotz der anstrengenden Arbeit nicht zu kurz. Das Team 
der Pusteblume dankt im Namen der Kinder allen, die diese Akti-
on mit Spenden und/oder Muskelkraft und Zeit unterstützt haben! 

Besonders bedankt sich das Team bei Herrn Peter Günther, der als 
Großvater mit Maschinenkraft unterstützt hat; ebenso bei Familie 
Teicher, die für das Projekt großzügige Werkzeugspenden bei den 
umliegenden Firmen sammelte; bei der Gärtnerei Wegert, dem 
Bauhof Frankenberg, dem Baustoffmarkt Frankenberg und der Fir-
ma V. Kluge.
Jeder, der Lust bekommen hat, mit anzupacken, ist im nächsten 
Jahr wieder herzlich willkommen, wenn es wieder heißt: Arbeits-
einsatz in der „Pusteblume“!

Brigitte Schmidt
stellvertretende Leiterin 

Christliche Kindertagesstätte Pusteblume

„Für unsere Kinder ging es ordentlich zur Sache“

Unter dem Motto „Musik trifft Kunst“ wird 
am Donnerstag, dem 14. Juni 2018, um 
19.00 Uhr im Rahmen eines Konzertes in 
der St.-Aegidien-Kirche nicht nur das dies-
jährige Stadtfest feierlich eröffnet, son-
dern auch die neue Ausstellung der Leo-
Lessig-KUNST-Stiftung präsentiert. 
Für den musikalischen Genuss sorgt das 
Sinfonische Blasorchester Frankenberg/Sa.
Das Thema der Ausstellung lautet: „Warum 
in die Ferne schweifen…“.
Die vorgestellten Bilder zeigen sehens-
werte Motive aus Frankenberg und seiner 
näheren Umgebung (Landschaften, beson-
dere Gebäude). Der Betrachter soll einer-
seits angeregt werden, seine Heimat durch 
die Augen der Künstler zu betrachten und 
andererseits so manch interessantes land-

schaftliches oder städtebauliches Detail 
mit eigenen Augen wieder zu entdecken 
– vielleicht bei einem Spaziergang oder ei-
ner Wanderung durch heimatliche Gefilde.
Präsentiert werden neben Gemälden aus 
Stiftungsbesitz auch Arbeiten Frankenber-
ger Künstler.
Werke folgender Künstler werden in der 
Ausstellung in der Kirche zu sehen sein: 
Uwe Bayer, Dana Därr, Leo Lessig, Olaf 
Sporbert, Dietmar Weickert.
Neu dabei sind diesmal Petra Hofbauer 
und Rainer Hölzel.

Dana Därr,
Fachbereichsleiterin 

Museen /Bibliotheken

Ausstellung der Leo-Lessig-KUNST-Stiftung in der Stadtkirche anlässlich des Stadtfestes 2018:

Kinderbibliothek Frankenberg
Liebe Leser, liebe Kinder,

Die Kinderbibliothek im Bildungszentrum, Max-Kästner-Str. 21, 
bleibt vom 12.06 bis 29.06.2018 geschlossen.

Die ausgeliehenen Medien werden entsprechend verlängert.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Dana Därr, Fachbereichsleiterin Museen/ Bibliotheken
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ERÖFFNUNGSGALA-DONNERSTAG – 14. Juni

19.00 Uhr 	 Eröffnungsgala des  
	 Sinfonischen Blasorchesters / Ausstellung  
	 Leo-Lessig-KUNST-Stiftung 

Im Sinfonischen Blasorchester Frankenberg/Sa. musizieren seit 
der Gründung 2013 ca. 30 Mädchen und Jungen im Alter von 11 bis 
20 Jahren unter der Leitung von Janice Stand. Das Orchester berei-
chert das kulturelle Leben der Stadt Frankenberg/Sa. und ist auch 
über die Stadtgrenzen hinaus ein gern gesehener Gast auf Festen, 
Jubiläen und Feiern im Landkreis Mittelsachsen.

Gegen 19.30 Uhr eröffnet die Leo-Lessig-KUNST-Stiftung unter 
dem Motto „WARUM in die Ferne schweifen …“ eine neue Ausstel-
lung. Musik trifft Kunst umschreibt auch in diesem Jahr passend 
dieses Zusammentreffen und verweist auf ein kurzweiliges Kultur- 
und Hörerlebnis. 

ROCK-FREITAG  – 15. Juni 2018

Moderator auf der Marktbühne:  
Frank Görtler

18.00 Uhr	 Almost Dead

Marktplatz – Die Party-Rockband „Almost Dead“, hervorgegan-
gen aus Studenten und Dozenten der Hochschule Mittweida, ist 
bekannt für flotte, handgemachte Musik. In der ihnen eigenen Wei-
se heizen sie mit Hits von AC/DC, Jethro Tull, Metallica, ZZ-Top und 
der Band „Die Toten Hosen“ kräftig ein.

19.00 Uhr 	 KlangFARBEN – RSG Band Leipzig

Kirchplatz – „Wir spielen, was wir wollen – wie wir wollen.“ Wenn 
die RSG-Band auf der Bühne steht, lässt sie sich nur schwer in eine 
musikalische Schublade stecken. Viel zu abwechslungsreich ist der 
Sound der jungen Musiker, der von Pop über Ska und Rock bis hin 
zu Soul reicht. 

19.50 Uhr	 Eröffnung des Stadtfestes durch den Bürgermeister

Marktplatz – Thomas Firmenich mit Fassbieranstich

21.00 Uhr	 RMC – a tribute to Rammstein

Marktplatz – Die tschechische Band hat sich an das Repertoire 
von Rammstein herangetraut und echt gut umgesetzt. So stark, 
dass sie für Konzerte seit über zehn Jahren auch ins benachbarte 
Ausland fahren. Die Show ist brachial wie das Original. Aufwendige 
Kostümierung, Accessoires und Pyro-Effekte sind inklusive. Musi-
kalische Konzerthighlights sind: „Mann gegen Mann“, „Zwitter“, 
„Keine Lust“, „Mein Teil“ und auch Titel des bisher letzten Albums 
„Liebe ist für alle da“. Wir freuen uns!

21.00 Uhr	 KlangFARBEN – Heavy Engine

Kirchplatz – Heavy Engine zählt vier Musiker, die es lieben, ge-
meinsam zu rocken. Was sie verbindet, ist die Lust, qualitativ an-
spruchsvolle Rockmusik zu machen. Sie lieben die Herausforde-
rung, Lieder zu performen, die einen musikalischen Anspruch an 
jeden von ihnen stellt und dabei richtig rocken.

PARTY-SAMSTAG – 16. Juni

Moderator auf der Marktbühne: 
Frank Görtler

09.00 Uhr	 KlangFARBEN – Rahmenprogramm 

Kirchplatz – WORK-SHOP Broken Beat Crew (BBC)

Sie können live erleben, wie die Trainer der BBC den teilnehmen-
den Kindern die Freude am Tanzen und das nötige Handwerkszeug 
für den spannenden Weg zu einem echten Breakdancer vermitteln.

10.00 Uhr	 KlangFARBEN – Tanzshow mit den  
	 Frankenberger Vereinen

Kirchplatz – Die Tänzerinnen und Tänzer kommen vom TSV Dit-
tersbach und der Broken Beat Crew. Sie zeigen, dass tanzen „träu-
men mit den Beinen“ ist.

12.00 Uhr	 Swingʼn Sax Bigband

Marktplatz – Die Band spielt mehr als nur einfach klassischen 
Swing. Neben den Bigband-Klassikern von Glen Miller & Co. und 
zahlreichen weiteren Jazz-Standards umfasst das umfangreiche 
Repertoire der klassisch besetzten Bigband auch Rock, Pop, Latin 
und Funk. 

14.00 Uhr	 Fahrzeugparade des 11. Framo-Barkas-Treffens

Marktplatz – Erleben Sie, wie die Oldtimer an ihrer „Geburtsstät-
te“ wieder aufleben. 

14.30 Uhr	 Erzgebilly

Marktplatz – Rockabilly in erzgebirgischer Mundart mit Kontra-
bass, Pferdeschwanz, Backenbart, Petticoat, Bluejeans, Gruben-
hemd und Anton-Günther-Hut. Die Musiker wollen mit Herz & 
Seele die vertrauten und scheinbar verstaubten Lieder von Anton 
Günther und andere erzgebirgische Volksweisen auf die Bühnen 
bringen und das Publikum zum Tanzen & Mitsingen bewegen.

14.30 Uhr	 KlangFARBEN – Lützeltalchor	

Kirchplatz – Die Sängerinnen des Lützeltal-Chores laden mit ihren 
Liedern zur besten Kaffeezeit auf den Kirchplatz ein. Wer möchte, 
darf auch gern selbst mitsingen.

Programm 11. Frankenberger Stadtfest vom 14. bis 17. Juni 2018
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15.30 Uhr	 KlangFARBEN –  
	 Sinfonisches Blasorchester Frankenberg/Sa.

Kirchplatz – Das Sinfonische Blasorchester Frankenberg/Sa. unter 
Leitung von Janice Stand. Freuen Sie sich auf ein schwungvolles 
Programm mit mehr als 20 musikalisch begeisterten Jugendlichen.

16.00 Uhr	 Die Schlagermafia

Marktplatz – Die größten Kult- und Partyschlager aller Zeiten, ge-
mixt mit einer fetten Portion Humor & Selbstironie, dafür steht die 
Schlagermafia alias Sälliwann & Montännar. Sie „entstauben“ alte 
Klassiker, hauchen ihnen mit fetten Beats, perfektem Entertain-
ment und einzigartigen Comedy-Elementen neues Leben ein und 
sind somit  ein absolutes Highlight.
Anschließend Gewinnspielverlosung sonnenklar.tv Reisebüro

17.30 Uhr	 Mr. Phil – A Tribute to Phil Collins

Marktplatz – Mit Welthits, wie „True colors“, „Dance into the light„ 
und „You cań t hurry love“ begeistert Mr. Phil Auftritt für Auftritt 
Jung und Alt und zollt dem großen Vorbild Tribute. Man schließt 
die Augen und glaubt, die Stimme von Collins zu hören.

17.30 Uhr	 KlangFARBEN – ClassicRockAccordions

Kirchplatz – Akkordeonmusik einmal anders – von Klassik bis 
Rock ist alles dabei! Die jungen Musiker aus Leipzig nehmen Sie 
mit Akkordeons, Keyboards und Gesang mit in die verschiedens-
ten Klangwelten. Freuen Sie sich auf rockige Klänge vermischt mit 
ruhigen Melodien und heißen Rhythmen, die garantiert kein Bein 
mehr still stehen lassen.

20.00 Uhr	 Herr Schmitt & Band 

Marktplatz – (die offizielle Band der Chemnitzer „Woosn“) „Herr 
Schmitt und Band“, sind fünf junge, großartige Musiker mit außer-
gewöhnlichen Stimmen, die Ihnen ein Deutschrock-Pop-Partypro-
gramm voller mitreißender Überraschungen bieten. Sie sind über 
die Landesgrenzen hinaus ein Garant für ausgelassene Stimmung.

20.00 Uhr	 KlangFARBEN – Musikverein Lichtenstein e.V.

Kirchplatz  – Der Musikverein Lichtenstein bietet in seinen Pro-
grammen anspruchsvolle Blasmusik von Polka und Marsch über 
Klassik bis hin zu Rock, Pop und Swing. Von der künstlerischen 
Qualität und dem professionellen Management zeugen zahlreiche 
Auslandsgastspiele und Fernsehauftritte in ZDF und ARD.

JAZZ- & KLASSIK-SONNTAG – 17. Juni

Moderator auf der Marktbühne:  
Frank Görtler

9.30 Uhr	 Kinderflohmarkt

Lutherplatz – Altes Spielzeug im Schrank? Kinderkleidung zu klein 
geworden? Alles, was im Weg ist, kann noch das Taschengeld er-
höhen.

09.30 Uhr	 KlangFARBEN –   
	 Open-Air-Gottesdienst  

Kirchplatz – Open-Air-Gottesdienst der Kirchgemeinde St. Aegidien

11.00 Uhr	 Hot & Blue Jazzband

Marktplatz – Die Hot & Blue-Jazzband spielt nicht nur beim Dresd-
ner Dixieland-Festival, sondern begleitet unsere Gäste beim dies-
jährigen Stadtfest. Ihre Musik orientiert sich am Jazz der 20er und 
30er Jahre. 

13.00 Uhr	 KlangFARBEN – 
	 enviaM Städtewettbewerb

Kirchplatz – Die Aktion „Radeln für einen guten Zweck“ geht in 
eine neue Runde. Die erfahrenen Kilometer werden in Geld umge-
rechnet und kommen den Frankenberger Vereinen zu gute.

13.00 Uhr	 Hot Makers Jazzband

Marktplatz – Sieben exzellente Musiker nebst Sängerin begeistern 
mit einem Repertoire von Glenn Miller bis Duke Ellington. Hören 
Sie Klassiker der Bigband-Ära durch mehrere Jahrzehnte des swin-
genden Jazz, von „Moonglow“ und „In The Mood“ bis „Route 66“ 
u.v.m. 

14.00 Uhr	 6. Maskottchentreffen

Kirchplatz – Zahlreiche knuffige Sympathieträger sind der Einla-
dung unseres FRÄNKI gefolgt …

15.00 Uhr	 Maskottchenparade  
	 an der Hauptbühne
Marktplatz

15.30 Uhr	 SPORTLER-EHRUNG  
	 der Stadt Frankenberg/Sa.

Marktplatz – mit Dancing Sox, Broken Beat Crew 

17.30 Uhr	 Sydney Ellis and her  
	 Midnight Preachers

Marktplatz – Soul der Spitzenklasse – Als ihre Gesangskarriere 
begann, war sie besessen von dem, was sie ihr „Kulturelles Erbe“ 
nennt, oder „Afroamerikanische Folk Music“. Egal ob es woanders 
Blues oder Jazz genannt wird … es kommt daher, woher Sydney 
kommt … und sie kommt immer zurück (Goin’ home). Das Wort 
„glücklich“ kann nicht annähernd das Gefühl beschreiben, das die 
Musik und die Menschen, ihr gegeben haben.

20.30 Uhr	 Klassik-Konzert   
	 zum Stadtfestabschluss 

Marktplatz – mit dem Leipziger Symphonie-Orchester – unter 
dem Motto „Film ab!“ erklingen berühmte Melodien u.a. aus „Star 
Wars“, „James Bond“, „Dallas“, „Forrest Gump“ und „Fluch der Ka-
ribik“. Die musikalische Leitung liegt in den Händen von Juri Gilbo. 
Er ist Chefdirigent der Philharmonie von St. Petersburg. Als Mode-
rator wurde René Giessen verpflichtet – nebenbei einer der welt-
besten Mundharmonikaspieler. Er hat mit dem „Kinderinstrument 
Mundharmonika“ Weltkarriere gemacht. Der „king of harp“ spielt 
auch ganz große Klassik mit den ganz großen Orchestern der Welt. 
Die Freunde der Musik können sich schon jetzt auf ein tolles Kon-
zert und eine spannende Reise in die Welt der Filmmusik freuen.
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Stadtpark Frankenberg – Biergarten – 
Sommer 2018 – Programmhinweis!!!
NEU in diesem Jahr ist, dass es für jede 
Veranstaltung Speisen im Vorverkauf zu 
erwerben gibt!!! Alle Besucher, auch die, 
welche bereits Eintrittskarten für verschie-
dene Veranstaltungen erworben haben, 
werden vom Veranstalter aus organisa-
torischen Gründen gebeten, bei Essens-
wunsch diesen Vorverkauf bitte zu nutzen!  
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 037206/5692515.

JUNI
Mittwoch, 27.06.2018, 15.00 Uhr	
STADTPARKGARTEN
Frankenberger Sommerkränzl: 
Schönecker Lausbuam

Die Schönecker Lausbuam sind vier Män-
ner und eine Frau aus Schöneck, dem Bal-
kon des Vogtlands. Mit Akkordeon, Gitarre, 
Klarinette, Trompete und Gesang präsen-
tieren die fünf Musikanten handgemachte 
Musik im typischen Oberkrainer-Sound.
VVK: 7,50 €; AK: 8,50 

Sonntag, 15.07.18, 17.00 Uhr 	
Public Viewing Fußball-WM

Freitag, 20.07.2018, 18.00 Uhr	
STADTPARKGARTEN
Frankenberger Schwarz-/Weißbier-
nacht mit Rolf Pönicke

Frankenberger Schwarz-/Weißbiernacht 
mit Rolf Pönicke als Bruder Martin – dem 
Burgpfarrer von Lichtenwalde „Als Beicht-
vater des Herrn Ritter höre ich so manche 
pikanten Sachen, über die ich natürlich 
nichts erzählen werde! Meine Haushilfe ist 
die Schwester Anna, die mir in vertrauter 
Weise zur Hand geht und sich hochlöb-
lichst um mich kümmert.“ Umrahmt wird 
das Ganze mit flotten Titeln von DJ Frank 
Görtler.
VVK: 7,50 €; AK: 8,50 €

AUGUST
Freitag, 03.08.2018, 18.00 Uhr	
STADTPARKGARTEN 
Mazze Wiesner Nackte Saiten – 
unplugged

Keine Schnörkel, kein Chichi – die deut-
schen Texte mit Tiefe und Augenzwinkern 
kommen mit sonorer, bluesiger Stimme 
daher und betten sich in die Wand aus me-
lodiöser und emotionsgeladener Rockmu-
sik, die direkt zum Mitmachen auffordert. 
„Auf meine Musik werden all die Leute ste-
hen, die erdige und handgemachte Rock-
musik lieben!“
VVK: 13,00 €; AK: 16,00 €

Mittwoch, 22.08.2018, 15.00 Uhr	
STADTPARKGARTEN
Frankenberger Sommerkränzl: 
Pippi and the 50th Boy

Die wilden 50er und 60er Jahre sind vorbei. 
Ihre Musik jedoch lebt in den Generatio-
nen danach unerreicht immer und immer 
weiter. War damals nicht der Bossa Nova 
schuld daran, dass man rote Lippen küs-
sen und die Badehose einpacken musste, 
wenn es mit dem Honolulu Strandbikini an 
den Wannsee ging und man keine Schoko-
lade essen sollte, wenn man eigentlich lie-
ber einen Mann haben wollte?

VVK: 7,50 €; AK: 8,50 €

Freitag, 24.08.2018, 18.00 Uhr	
STADTPARKGARTEN
Frankenberger Karibik-Nacht 
mit SamBrasil

Der Stadtparkgarten verwandelt sich wie-
der in ein Karibik-Paradies mit Sandstrand 
und jeder Menge Deko. Genießen Sie in ei-
ner lauen Sommernacht leckere Cocktails, 
typische Musik aus der Karibik und heiße 
Tänzerinnen von SamBrasil. Freunde des 
Salsa-Tanzes kann nichts mehr auf den 
Plätzen halten, wenn unser DJ die heißen 
Rhythmen spielt.

VVK: 7,50 €; AK: 8,50 €

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo./Fr. 	   9.00 – 12.00 Uhr

Di./Do. 	    9.00 – 12.00 Uhr und 
	 13.00 – 17.30 Uhr 
Mi.	 geschlossen

(Karten auch im Stadtpark erhältlich 

9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr)
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.
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	 Geburten:

13.04.2018	 Baldur Hinkelmann
09.05.2018	 Chris Hermann

	 Eheschließungen:

11.05.2018 	 Petra Jacqueline Mai und Dirk Schimpf

18.05.2018 	 Anne Uhle und Manfred Michael Hahn
18.05.2018 	 Evelyn Jäkel geb. Neuenfeldt und Danilo Silvio Rehm

Sterbefälle:
Aufgrund der neuen Europäischen Datenschutz-Grundversorgung 
(EU-DSGVO) werden in diesem Amtsblatt keine Sterbefälle bekannt 
gegeben.

Standesamt Frankenberg/Sa.

Sport

Standesamtliche Nachrichten

Gratulation an die Jubilare

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Wir gratulieren nachträglich unseren Jubilaren
aus Frankenberg
Frau Annemarie Lehmann	 zum 80. Geburtstag am 18.05.2018
Frau Ilse Murkowski	 zum 80. Geburtstag am 19.05.2018
Herrn Lothar Reichelt	 zum 80. Geburtstag am 19.05.2018
Herrn Joachim Günther	 zum 75. Geburtstag am 23.05.2018
Herrn Peter Komoll	 zum 70. Geburtstag am 23.05.2018
Herrn Wolfgang Becker	 zum 70. Geburtstag am 24.05.2018
Herrn Sy Nguyen	 zum 70. Geburtstag am 25.05.2018

Herrn Bernd Ssuschke	 zum 70. Geburtstag am 28.05.2018
Herrn Klaus Spröd	 zum 70. Geburtstag am 29.05.2018
Frau Isolde Ulbricht	 zum 75. Geburtstag am 31.05.2018

aus Langenstriegis
Frau Renate Schreiber	 zum 75. Geburtstag am 30.05.2018

aus Mühlbach
Frau Annemarie Seidler	 zum 75. Geburtstag am 23.05.2018
Herrn Gerd Hartmann	 zum 75. Geburtstag am 28.05.2018

Modus: 
Mannschafts- und Einzelwettbewerb 
(nach europäischer Spielart)
Zwei Bowler/innen spielen zwei Spiele auf 
nebeneinander liegenden Bahnen.
Nach dem ersten Spiel werden die Bahnen 
gewechselt.
Die acht besten Mannschaften der Vorläu-
fe bestreiten den Endlauf, dazu die zwei 
besten Einzelspielerinnen und -spieler, die 
sich nicht mit der Mannschaft für den End-
lauf qualifiziert haben.

Bei gleicher Pinzahl zählt:
–	 der höhere Streichwert aller Spiele 

(Mannschaftswertung)
–	 die geringere Differenz zwischen dem 

höchsten und dem niedrigsten Spiel 
(aller Serien)

–	 ist die Differenz gleich, entscheidet die 
Anzahl der Strikes einschließlich der 
Zusatzwürfe

– 	wenn auch diese gleich sind, die größe-
re  Anzahl der Sparers

–	 sind auch diese gleich, zählt der bessere 
Endlaufwert.

Eine Mannschaft besteht aus fünf Bowler/
innen (auch gemischt), wobei das schlech-
teste Ergebnis gestrichen wird. Die Mann-
schaftsaufstellung muss vor dem ersten 
Starter des jeweiligen Teams festgelegt 
werden.
Vorrunde:
Freitag, 25.05.	
17.00 – 19.00 Uhr	 Bahn I + II
Donnerstag, 31.05. 
20.00 – 22.00 Uhr	 Bahn III + IV
Sonntag, 03.06. 
14.00 – 16.00 Uhr	 Bahn I + II
Sonnabend, 09.06. 
15.00 – 17.00 Uhr	 Bahn III + IV
Sonntag, 10.06. 
15.00 – 18.00 Uhr	 Bahn I + II
oder nach Vereinbarung.

Endlauf:
Sonntag , 24.06.
11.00 – 16.00 Uhr

Ehrungen:
Pokale und Sachpreise 
(Einzel: Platz 1 – 4; Mannschaft: Platz 1 – 3)

Startgebühr:
3,00 € pro Starter. Die Startgebühr wird mit 
der Meldung entrichtet.

Meldungen:
noch bis zum letzten Vorrundentermin 
möglich

Startberechtigung:
Alle Frankenberger Damen und Herren. 

Jede/r Bowler/in hat nur ein Startrecht.

Für eigene Bälle übernimmt der Veranstal-
ter keine Haftung.

SV Barkas Frankenberg

20. Bowlingmeisterschaft im Kegel & Bowlingcenter „Zum Flachbau“

Die Abteilung Aerobic des SV Turbine 1948 Frankenberg e.V. sucht 

einen/eine Übungsleiter/in bzw. Trainer/Trainerin 
zur Verstärkung unseres Trainerteams. Kenntnisse aus der Aerobic, Step-Aerobic, Kräftigung und 
Muskelaufbau sollten vorhanden sein. 
Bei Interesse meldet Euch bitte unter schoenherr.annette@t-online.de

Karin Lohfink, Vorsitzende
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Am 16.05.2018 war es wieder so weit. Nach 
einer Winterpause starteten wir unseren 
ersten Tagespflegeausflug in diesem Jahr. 
Ziel war die Freiwillige Feuerwehr in Lich-
tenwalde. Dort angekommen, nahm uns 
der Feuerwehrhauptmann, Herr Matthias 
Miesel, freundlich in Empfang. Als wir in der 
Feuerwache Platz genommen hatten, ging 
es sogleich los. Zuerst wurde die Dienst-
kleidung der Feuerwehrleute vorgestellt. 
Unsere Kollegin, Frau Linda Hentschel, 
durfte sie einmal anziehen. Unglaublich, 
wie schwer sich die Kleidung am Körper 
trägt, stellte sie schnell fest. Dazu kommt 
noch die Löschausrüstung, die ebenfalls 
einiges an Gewicht mit sich bringt. Davon 
konnten sich auch die Tagespflegegäste 
selbst überzeugen.

In der großen Halle wurden die modernen 
Fahrzeuge und deren Einsatztechnik ge-
zeigt, erläutert und teilweise ausprobiert. 
So viel Neues und Wissenswertes erfuhren 

wir dabei über die Arbeit der Feuerwehr in 
Lichtenwalde. Am Ende durfte die Hälfte 
der Gäste mit dem Mannschaftsauto der 
Feuerwehr zurück zur Tagespflege fahren, 
was noch einmal ein besonderes Erlebnis 
war.
Nach dem heutigen Tag wurde uns allen 
erneut bewusst, was die Jungs und Mä-
dels täglich in der Freiwilligen Feuerwehr 
für das Wohl aller Bürger leisten. Unseren 
größten Respekt dafür!
Herrn Matthias Miesel, der sich extra Zeit 
für uns genommen hat, möchten wir recht 
herzlichen Dank sagen!

Christina Stöckel 
und das Team der Diakonie 

Tagespflege Frankenberg

Diakonisches Werk Flöha im Kirchenbezirk Marienberg – Tagespflege Frankenberg

Aus den Ortsteilen

Bürgerinformationen

Vereinsbeiträge

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur Sitzung des Ortschaftsrates Mühl-
bach/Hausdorf der Stadt Frankenberg/Sa. für Mittwoch, den 
13.06.2018, um 20.00 Uhr in das Bürgerhaus Mühlbach, Sport- 
raum, Frankenberger Straße 60 ein.
Tagesordnung öffentlicher Teil:
1.	Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung  

der Tagesordnung

2.	Beschluss zur Aufhebung der Ortschaftsverfassung
3.	Beschluss zur Zustimmung  zur Regelung der Ortschaften  

gemäß Vorschlag zur  2. Änderung der Hauptsatzung  
der Stadt Frankenberg/Sa.

4.	Mitteilungen und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

Heiko Heilmann, Ortsvorsteher

Einladung Ortschaftsratssitzung für die Gemeinde Mühlbach/Hausdorf

Stadtführungen mit dem Frankenberger Stadtführer Günter Sobotka

Liebe Frankenberger, Gäste und  
Besucher des Stadtfestes 2018,
auch in diesem Jahr findet die zur Tradi-
tion gewordene 
Stadtrundfahrt „Frankenberg und 
Umgebung“ am Samstag, dem  
16. Juni 2018, 14.00 und 16.00 Uhr, 

mit der „Zschopauperle“ vom Busunter-
nehmen Frank Dähne, Ottendorf, wieder 
statt. Auf Grund der begrenzten Platzan-
zahl besteht am Donnerstag, dem 07. 
Juni und Dienstag, dem 12. Juni 2018, 
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr, die Möglichkeit, 
sich Fahrscheine im Vorhinein zu sichern.
Die Ausgabe erfolgt am Haupteingang 
des Rathauses, Markt 15. 

Außerdem
Führungen auf den Spuren der Landes-
gartenschau 2019
• Freitag, 15. Juni 2018, 19.00 Uhr,
• Sonntag, 17. Juni 2018, 14.00 u. 16.00 Uhr
Treffpunkt zu den Führungen: 
Rathaus Frankenberg, Markt 15
Ich freue mich auf Ihre „Wissbegierde“.

Ihr Stadtführer
Günter Sobotka

Folgende Führungen sind im Plan
07.07.2018 Auf den Spuren  
der Landesgartenschau 2019
13.30 Uhr „Zum Tag der offenen Baustel-
le“ – Paradiesgärten Mühlbachtal; Treff-
punkt: Haupteingang Rathaus, Markt 15

19.08.2018 Führung  
„Rund ums Bahnhofsviertel“
14.30 Uhr; Treffpunkt: Haus der Vereine, 
Bahnhofstraße 1

06.10.2018 Auf den Spuren  
der Landesgartenschau 2019
13.30 Uhr „Zum Tag der offenen Baustel-
le“ – Zschopauaue; Treffpunkt: Haup-
teingang Rathaus, Markt 15

8./9.12.2018 Stadtführung  
„Rund um den Weihnachtsmarkt
Jeweils 15.00 Uhr; Treffpunkt: Hauptein-
gang Rathaus, Markt 15
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40 Jahre Therapeutisches Reiten.
Im Mai 1978 wurde das therapeutische 
Reiten im damaligen Landkreis Hainichen 
eingeführt.

Historie:
•	 Hospitation im Fachkrankenhaus Wech-

selburg 1977

• 	Ausbildung der Therapeuten zum th. 
Reiten in  Redefin – Prof.Dr. Riede/Halle

•	 Initiatoren – Poliklinische Einrichtungen 
des ehem. Kreis Hainichen, Kreisgutach-
ter und Kinderärzte

•	 Vereinbarung zwischen Poliklinik und 
LPG Bockendorf zur Durchführung zur 
Abrechnung der Leistung mit der dama-
ligen Sozialversicherung

•	 Start therapeutisches Reiten im Mai 
1978 in Bockendorf – Pferdestallleiter 
Wolfgang Selbmann und Physiothera-
peutin Katrin Schönherr führten mit 
Kindern diese Therapie durch, später 
folgten 2 weitere Physiotherapeutinnen 
um die steigende Zahl der Patienten zu 
bewältigen.

•	 Indikationen u.a. für das therapeutische 
Reiten mit Kindern sind orthopädische Er-
krankungen, Haltungsschwäche, Skolio-
se, Frühkindliche Entwicklungsstörungen, 
Spastiker und Verhaltensstörungen etc.

•	 die Kinder hielten Ihre Eindrücke in Bil-
dern fest

•	 Gründung des Hippo e.V. 2004 – mit der 
Zielsetzung „Bewegungsförderung für 
Behinderte“

•	 Therapeutisches Reiten/Hippotherapie 
Rehabilitationssport/Gesundheitssport 
Sport- und Freizeitreiten

•	 Kooperationen mit verschiedenen Leis-
tungserbringern

•	 Stern des Sports 2014 – 2015 – 2016

Der Vorstand des Hippo e.V.

Wie auch die letzten Jahre beteiligen wir 
uns währendes Stadtfestes vom 15.06. bis 
17.06. am Projekt Klangfarben.
Auch in diesem Jahr – und das wissen vie-
le nicht – wird die Gastronomie auf dem 
Kirchplatz von den Frankenberger Verei-
nen betrieben, nicht von kommerziellen 
Händlern/Anbietern. Die teilnehmenden 
Vereine werden an den Einnahmen be-
teiligt und können sich so ihre Kasse ein 
gutes Stück auffüllen. Bringt Hunger und 
Durst mit, lasst die Küche kalt, jedes Kilo 
auf Euren Hüften bringt bares Geld für die 
Vereine.

Jedoch sind wir dann auf Eure Hilfe am 
Grillstand angewiesen. Wer sich gern en-
gagieren möchte, kann sich per E-Mail un-
ter info@bverein.de oder telefonisch unter 
01523/7603201 bei uns melden.

Während die Kleinen vor dem Gymnasium 
Spaß auf unserer Röllchenrutsche haben, 
können die Großen dort wieder ihre alten 
Schuhe und Stifte loswerden.

Wir freuen uns auf Euch!

Bildungsverein 
Frankenberg/Sa. e.V.

Stadtfest 2018

Damals wars …! Ein kurzer Rückblick! 

Bad Kissingen. Am vergangenen Wochenende fand im bayerischen 
Kurort Bad Kissingen die 7. Deutsche Brass-Band-Meisterschaft 
statt. Insgesamt 19 Bands konkurrierten in fünf Leistungsstufen 
miteinander. Einer der Teilnehmer war dabei die in Frankenberg/
Sa. ansässige Brass Band Sachsen. Erstmalig nahm der Europa-
meister von 2016 (Challenge Section) in der neu gegründeten, 
international höchsten Schwierigkeitsklasse, der Championship 
Division, teil.
Der Klangkörper stellte sich dabei mit dem von allen Bands der 
Kategorie zu spielenden Pflichtstück „Journey into Freedom“ 
(Eric Ball) sowie mit ihrem höchst anspruchsvollen Selbstwahl-
stück „Spiriti“ (Thomas Doss) einer international hochrangigen, 
dreiköpfigen Jury, welche hinter einem Vorhang die Beiträge ver-
deckt wertete. Unter anderem war Frank Renton, einer der welt-
weit bekanntesten Brass-Band-Granden (Radiosendung „Listen to 
the band“ auf BBC 2), Teil des Gremiums. Beide Vorträge fanden in 
einem bis auf den letzten Platz besetzten Max-Littmann-Saal im 
Regentenbau Bad Kissingen vor begeistertem Publikum statt.
Zum Sieg reichte es erneut nicht. Wie vor zwei Jahren mussten sich 
die 28 Blechbläser und 4 Schlagwerker am Ende hinter dem baye-
rischen Seriensieger, der 3BA Concert Band, einordnen und sind 
somit weiterhin Deutschlands zweitbeste Brass Band. „Der 2. Platz 
ist immer etwas undankbar, doch kein Grund sich nicht zu freuen“, 
meinte Landtagsabgeordnete Iris Firmenich, Frau des Franken-
berger Bürgermeisters Thomas Firmenich. Dieser würdigte jedoch 

noch einmal speziell die geleistete Arbeit der letzten Jahre: „Die 
Brass Band Sachsen ist ein bemerkenswerter Klangkörper und 
musikalischer Botschafter Frankenbergs in Sachsen“.
Einen kleinen Grund zur Freude gab es dann doch noch: Die vier 
Posaunisten der Brass Band Sachsen wurde als bestes Register der 
Championship Section ausgezeichnet.
Das sächsische Spitzenensemble können Sie das nächste Mal am 
31. August bei der Eröffnung des 9. Internationalen Musikanten-
treffens in Grimma live erleben. 
Nähere Informationen unter: www.blechblaeser-sachsen.de.

Vereinigung Sächsischer Blechbläser e.V. 

Brass Band Sachsen erneut deutscher Vizemeister

Foto: Ludwig Angerhöfer Fotografie
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Datum: 	 13.06.2018
Beginn: 	 19.00 Uhr

Ort: 	 Gaststätte Zum Flachbau, 		
	 Einsteinstraße 4 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Falko Schurig

Verkehrsteilnehmerschulung der Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V.

Veranstaltungen des Sächsischen Landfrauenverbandes
Veranstaltungsort:
Geschäftsstelle Sächsischer 
Landesfrauenverband e.V.,
Winklerstr. 34, 09669 Frankenberg

Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmel-
dung per E-Mail (info@slfv.de) oder telefo-
nisch (037206-883833) erforderlich.

Workshop – Gemeinsam Drechseln – ich 
kann das mit Claudia Behnisch

Montag 11.06.2018, 17.00 Uhr – Drechsel-
werkstatt Studentenwerk Dresden

Um den Kopf in hektischen Zeiten mal 
wieder freizubekommen, versuchen Sie es 
doch mal mit Drechseln! Holz ist ein schö-
ner, warmer Werkstoff. Beim Drechseln 
kann man alles schön Runden und in For-
men bringen. Dabei entstehen fantasievol-
le kleine Kunstwerke (Leuchter, Schalen, 

Figuren usw.) in Lang- und Querholz. Die 
Drechselmeisterin Claudia Behnisch macht 
Sie individuell mit Maschine und Werkstoff 
vertraut und geht auf die verschiedenen 
Wünsche jedes/r Einzelnen ein. Am Ende 
des Kurses können Sie Ihre kleinen Kunst-
werke mit nach Hause nehmen. 
Wir fahren gemeinsam um 16.00 Uhr ab der 
Geschäftsstelle in Frankenberg.

Teilnehmergebühr: 	
Mitglieder: 	 15,00 Euro
Nichtmitglieder: 	 20,00 Euro

Workshop – Töpfern für den Garten
Mittwoch 20.06.2018, 17.00 Uhr 
Die schöne Jahreszeit, in der wir wieder 
mehr Zeit in unseren grünen Oasen ver-
bringen, ist endlich wieder da. Gerne ge-
stalten wir unseren Garten sehr individu-

ell und was bietet sich da mehr an als ein 
selbstgetöpferter Blumentopf oder eine 
Vogeltränke. Vielleicht möchten Sie auch 
wunderschöne Beetbeschriftungen gestal-
ten. Unter der fachkundigen Anleitung von 
Martina Heller ist alles möglich. Nach zwei-
wöchiger Trocknungsphase können die 
kleinen Kunstwerke mit Lasur farbenfroh 
verziert werden bevor es in den Brennofen 
geht. Danach zieren Sie Ihren Garten oder 
Balkon und werden sicher eine Augenwei-
de sein.

Teilnehmergebühr: 
Mitglieder: 	 10,00 Euro
Nichtmitglieder: 	 15,00 Euro
Zzgl. Materialkosten: 	   5,00 Euro
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Der DRK-Ortsverein informiert:

Blutspende im Sommer: DRK hofft trotz Ferienzeit und sommerlicher  
Temperaturen auf zahlreiche Spender in ganz Sachsen
Blutprodukte sind teilweise nur vier bis 
fünf Tage haltbar. Um Engpässe in der Ver-
sorgung von Patienten mit diesen lebens-
wichtigen Präparaten auch in den Som-
mermonaten zu vermeiden, appelliert das 
DRK an alle gesunden Bürger ab 18 Jahren 
– Erstspender sollten nicht älter als 65 
Jahre alt sein – auch in der Sommer- und 
Ferienzeit die in ihrer Nähe angebotenen 
Spendetermine wahrzunehmen.
Wie vor jeder Blutspende gilt insbeson-
dere an heißen Sommertagen, dass der 
Spender vorab viel Flüssigkeit zu sich 
nehmen und ausreichend essen sollte.
Auf jedem DRK-Blutspendetermin ent-

scheidet ein Arzt dann tagesaktuell im 
Rahmen einer kurzen Untersuchung und 
eines vertraulichen Gesprächs über die 
Spendetauglichkeit. Nach einer Blut-
spende kann der Spender seinen Tag wie 
geplant fortsetzen, ein längerer Aufent-
halt in praller Sonne sollte direkt nach der 
Blutspende jedoch vermieden werden.
Für ihr Engagement als Lebensretter 
während der Sommermonate erhalten 
alle Blutspenderinnen und -spender in 
Sachsen auf allen Spendeterminen des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost in der 
Zeit vom 9.7. bis 30.9. einen cleveren Ein-
kaufsshopper als Dankeschön.

Alle DRK-Blutspendetermine und In-
formationen zum Thema Blutspende 
finden Sie unter www.blutspende.de 
(bitte das entsprechende Bundesland 
anklicken) oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus 
dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen!
Die nächsten Möglichkeiten zum Blut-
spenden bestehen: am Samstag, dem 
21.07.2018, zwischen 08.00 und 12.00 
Uhr und am Montag, dem 23.07.2018, 
zwischen 14.00 Uhr und 19.00 Uhr im 
Haus der Vereine (ehem. Bahnhof) 
Frankenberg, Bahnhofstraße 1.

Sanitätstraining der Bereitschaft
Für die Mitglieder der DRK-Bereitschaft 
Frankenberg erfolgt die nächste Zusam-
menkunft am Donnerstag, dem 7. Juni 
2018, von 19.00 bis 21.00 Uhr im Schu-
lungsraum des DRK-Ortsvereines im 
„Haus der Vereine“, Bahnhofstraße 1, zu 
einem speziellen Sanitätstraining. 
DRK-Mitgliederabend
Für alle aktiven DRK-Mitglieder Franken-

bergs erfolgt die nächste Zusammen-
kunft am Donnerstag, 14. Juni 2018, um 
19.00 Uhr im Schulungsraum Bahnhof-
straße 1, zum Mitgliederabend.

Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbildung“ 
(für die Bevölkerung)
Am Sonnabend, dem 30. Juni 2018, 
findet von 08.00 bis 16.00 Uhr im DRK- 
Schulungsraum Frankenberg, Haus der 
Vereine, Bahnhofstraße 1, der nächste 

Lehrgang „Erste-Hilfe-Aus-
bildung“ für Führerscheinbe-
werber und betriebliche Ersthelfer statt.
Interessenten können sich über folgen-
de Internet-Seite anmelden: www.dl-hc.
drk.de oder telefonisch in der DRK-Kreis-
geschäftsstelle unter 037207/6890.

D. Brantl,
Vorsitzender des DRK-Ortsvereines
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Sie möchten Ihre Anzeige im Frankenberger Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an: 
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

Kirchennachrichten

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis
Samstag, 02.06., 16.00 Uhr	 musikalische Vesper in Langenstriegis, anschl. kleiner Imbis
Sonntag, 03.06., 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bockenorf, gleichz. Kindergottesdienst
Sonntag, 10.06., 9.30 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Pappendorf,  
		  anschl. Wandern und Grillen
Sonntag, 17.06., 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Bockendorf, gleichz. Kindergottesdienst

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Katholische Kirchgemeinde „St. Antonius“ Frankenberg
Die Heilige Messe feiern wir jeden Sonntag um 8.30 
Uhr in unserer Kirche.
Unsere Kirche wurde im September 1931 dem Heili-
gen Antonius geweiht und so feiern wir auch in die-

sem Jahr unser Patronatsfest am 13. Juni 2018 
zum Fest des Heiligen Antonius. Der feierliche Got-
tesdienst beginnt 18.00 Uhr und anschließend wol-
len wir im Pfarrgarten gemütlich zusammensitzen.

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde 
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben:  
Grundkurs des Glaubens jährlich in Frankenberg 
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de
Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Sonnabend, 2. Juni
16.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst für Kinder von 0 bis 4 Jahren  
	 im Pfarrhaus 

Sonntag, 3. Juni
09.30 Uhr 	 Familien-Gottesdienst mit Gabi & Amadeus Eidner
	 Singspiel: „Turmbau zu Babel“

Sonntag, 10. Juni
09.30 Uhr 	 Gottesdienst

Mittwoch, 13. Juni
15.15 Uhr 	 Gottesdienst im Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Der Turmbau zu Babel – mit Bohra & Bohris um die Welt
Bohra & Bohris, die wohl ältesten 
Holzwürmer der Welt, weil sie schon mit 
Noah auf der Arche unterwegs waren, ge-
hen diesmal der Frage nach, was denn aus 
ihm und seiner Familie nach der Sintflut 
geworden ist. Ihre Reise führt sie zunächst 
nach Mesopotamien ins Zweistromland 
zwischen Euphrat und Tigris, wo sie er-
fahren, dass es dort einen Ort Namens 

Babel gab, an dem Noah’s Nachfahren lebten. Diese begannen aus 
Übermut, einen riesigen Turm zu bauen, um Gott gleich zu sein.
Wie alles weitergeht, erfahrt ihr am Sonntag, dem 3. Juni um 
9.30 Uhr in der St.-Aegidien-Kirche Frankenberg.
Natürlich vermitteln Bohris & Bohra ihre Geschichte wieder ganz 
„holzwurmgemäß“ mit vielen lustigen Mit-Mach-Liedern und Akti-
onen für ihre zahlreichen kleinen und großen Freunde.
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Zur Verstärkung unseres Teams und im Zuge einer geplanten Erweiterung 
unserer Einrichtung suchen wir ab sofort

 • Altenp� eger m / w
 • Gesundheits- und Krankenp� eger m / w
 • Gesundheits- und Kinderkrankenp� eger m / w
zum Einsatz im 2-Schicht-System (keine Nachtschichten).

Wir bieten: » leistungsgerechte Bezahlung
 » intensive Einarbeitung
 » umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
 » unbefristeter Arbeitsvertrag
 » vermögenswirksame Leistungen
 » Urlaubs- und Weihnachtsgeld
 »  individuelle Absprachen zum Einsatz im Schichtsystem

Sie sind interessiert? Ihre Bewerbung richten Sie an:
Altenhilfezentrum „Kastanienhof“ gGmbH
Dresdner Straße 1b, 09577 Niederwiesa, Tel. 03726/7927020
stanley.sellmann@vfb-altenhilfe.de, www.vfb-altenhilfe.de

Es erwartet Sie ein freundliches und motiviertes Team.
Wir freuen 

    uns auf Sie! 
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24 h
Telefon

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Ehefrau, guten Mutti, Schwiegermutti 

und Schwester, Frau 

Ines Jobst
geb. Firit

* 14.01.1959  ·  † 09.05.2018

Wir werden Dich vermissen
Ehemann Manfred

Sohn Ronny mit Vivien
Bruder Sven

im Namen aller Angehörigen

 
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet 

am Sonnabend, dem 09. Juni 2018, um 11.00 Uhr, 
auf dem Friedhof Frankenberg statt.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Omi 
und Uromi, Frau 

Margott Richter
Wir danken allen, die sie im Leben schätzten 
und im Tode ehrten.

Besonderer Dank gilt den Schwestern vom 
betreuten Wohnen, Hainichener Straße 13 in 
Frankenberg. Außerdem danken wir dem Be-
stattunghaus Lehnerer sowie Frau Hennig für 
ihre tröstenden Abschiedsworte.

 Wir werden dich vermissen

 deine Töchter Katlen, Marit und Beate 
 mit Familien

Frankenberg, Mittelbach und Lichtenstein, im Juni 2018         

  

DANKSAGUNG

Manfred Lotze
*16.4.1940 · † 19.4.2018

 
Viel Anteilnahme wurde uns entgegengebracht. 

Wir danken für letztes Geleit, gute Worte, Blumengrüße 
und Geldzuwendungen für den Gedenkbaum.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Hänel für die 
trostspendenden Worte, den Ärzten und dem P� egeper-
sonal der Intensivstation des Krankenhauses Mittweida 
und dem Bestattungsunternehmen Carmen Kunze.

 
In stiller Trauer
Christine Lotze
Ulrike Wicht und Familie
Dorothee Haller und Familie

 
Frankenberg und Dresden, im Mai 2018

IN GOTTES FRIEDEN

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von meinem geliebten Mann, 
unserem guten, treusorgenden Vater, Opa und 
Uropa, Herrn
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DANKSAGUNG 

Wir haben Abschied genommen von 
Herrn 

Christian Peter Vogel
* 01.03.1940 · † 04.05.2018

Danke sagen wir allen, die uns tröstende 
Worte sagten oder schrieben, 

gemeinsam mit uns Abschied nahmen 
und verstehen, was wir verloren haben.

In Dankbarkeit
Helga

Frank mit Kerstin

Frankenberg, im Juni 2018  

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

Wir nehmen Abschied von Herrn

Hermann Bemmann
geboren 20.03.1933  ·  gestorben 21.05.2018

In stiller Trauer 
Jan Bemmann

Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, dem 
15.06.2018, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Frankenberg statt.

Und immer sind da Spuren deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

sie werden immer an dich erinnern.

David Klose
* 13.05.1992 · † 03.05.2018

Es ist schwer, mein geliebtes Kind verloren zu haben.
Aber es ist gut, zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

DANKE
für die stille Umarmung,

für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben,
für den Händedruck, wenn Worte fehlten,

für Blumen und Kränze und
für die Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte.

Den Ärzten, Schwestern und Pfl egern der Kliniken Erfurt, 
Kreischa, Dresden und Chemnitz, besonders der 
Palliativstation des Küchwaldklinikums Chemnitz, 

dem gesamten Team des Millcura-Pfl egedienstes Frankenberg 
sowie Herrn Oberüber für die tröstenden Worte und seinem 

Team von Rieger & Oberüber Bestattungen möchte ich 
meinen Dank aussprechen.

Im Namen aller Angehörigen
Antje Klose

Frankenberg OT Mühlbach, im Mai 2018
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hv-welz.de

Wohnung

gesucht

Wohnung

gefunden

Telefon:  037206 – 896 754
Mobil:   0162 – 31 888 48
E-Mail:  hv-welz@freenet.de

www.hv-welz.de

Wohnungsvermittlung &
Immobilienverwaltung

GLEWE GMBH
Immobilienverwaltung Welz
NL Sachsenstraße 21 b / 1. OG
09669 Frankenberg

Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst

im Oli-Park in Lichtenau

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27

Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Hausbesuche möglich.

Unsere 
Angebote für Sie:

Donnerstag 
DAMEN 
schneiden + föhnen 23,00 € 

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50 € Rabatt

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

8,90 € 

Dienstag

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt 7,90 € 

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett  45,00 € 

Frischer Spargel & süße Erdbeeren
Erntefrischer Spargel aus Sachsen
sowie die ersten vorgepfl ückten Erdbeeren
solang der Vorrat reicht ...

WO? am Erdbeerfeld Oberlichtenau
jeden Fr. 10 – 17 Uhr und Sa. 9 – 13 Uhr
Bestellungen nehmen wir gern an!

Kontakt: Tel. 01 52 - 06 15 02 64
oder per E-Mail: fruchthof-hammer@t-online.de
Infos über den Start der Erdbeersaison sowie aktuelle Öffnungszeiten 
entnehmen Sie bitte UNSERER! Internetseite: www.Fruchthof-Hammer.de

Ihr Fruchthof Oberlichtenau

Wir freuen 

    uns auf Sie!
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre 
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 
günstiger Absicherung und Vorsorge – 
gleich bei Ihnen um die Ecke.

Annette Liebscher

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie an-
passt. Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade 
Ihre Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter 

direkt nebenan.

Kundendienstbüro
Annette Liebscher

Tel. 03727 9989751 

Rochlitzer Str. 30
09648 Mittweida

BÜRO 

UNTER NEUER 

LEITUNG
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                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Kebab Haus seit 2007

KEKO-PIZZA
Gutenbergstraße 70 
09669 Frankenberg

Tel. 037206 - 891302

neben Normaneben Norma

» Original Steinofen-Pizza
» Döner & Dürüm
» Pide
» Börek
» Schnitzel
» Salate

KEKO-PIZZA
Jubiläums-Angebot
Döner & Dürüm 

               nur 2,00 €

& D
fen-Pizza

ürüm

Jetzt 1 Jahr in Frankenberg!
am 5. und 6. Juni

O i

nun

im alten Kino (ehem. BlueCafé), Tel.  01 74 / 4 04 11 00

 15.6.18 Fr. 22 – 2.30 Uhr  Frankenberg tanzt zum Stadtfest
    mit DJ Reference und DJ S.R. Junior

 16.6.18 Sa. 22 – 3 Uhr After-Show-Party zum Stadtfest
    mit DJ Geschmeidsch

 Skatturniere – Fr. 1.6., 13.7. & 3.8.2018 
jeweils 18 Uhr, Anmeldung: 03 72 06 / 88 05 57

Jeden Samstag 22 – 3 Uhr geö� net! 

 SOMMERPAUSE  VON JUNI BIS  SEPTEMBER

Wir suchen neue Mitstreiter 
für unser FZ. 
Wer Lust hat, anrufen Tel. 0172/1070700

www.natur-wohnen.de

Zwischen
Hainichen
und der Räuberschänkean der S 201

Rä
a

Hauptstr. 56a

09661 Hainichen

OT Bockendorf 

Tel.: 037207/2060

FRISCHE IDEEN für Ihr ZuhauseIhrr Ihrr IhrIhIhIh
Die 

Frühjahr-Sommerkollektion

unserer begehrten Holzschuhe 

ist eingetroffen!

Sommerkollektommerkollekt-S-S
egehegeh
t
gg
SommerkolSommerkol
hrten Holzschuhe SommerkSommerk
hrten Holzschuhe 

ingetroffen!etroffen!
hr zz

etroffen!

d

Wir freuen uns 

     auf Ihren Besuch!
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